
Blick ins neue Postbüro.

Mitarbeiter der Post an ihren neugestalteten
Arbeitsplätzen.

Der Arbeitsplatz Post Balzers
Nach guter Planung und mehr als einem Jahr arbeiten in Staub und Lärm sind
wir glücklich über den gelungenen Um- und Anbau unserer Poststelle. Jetzt
können wir wieder unter “normalen” Umständen in hellen Räumen und an gut
eingerichteten Arbeitsplätzen wirken. Aus diesem Anlass freue ich mich sehr
unseren Kunden und allen Interessierten die Post Balzers und speziell die ver-
schiedenen Arbeitsplätze vorzustellen.
Es ist die Anzahl Haushaltungen (derzeit 1506) und besonders das Verkehrs-
aufkommen woraus die Anzahl der Bediensteten bei jeder Poststelle jährlich er-
rechnet wird. In Balzers beginnt täglich um 06.10 Uhr der Arbeitstag von 4 Zu-
stellbeamten. (Ich darf erwähnen dass hier die einzige ausgebildete Zustellbe-
amtin in Liechtenstein dabei ist.) Gleich nach Dienstantritt trifft der erste Post-
autoanhänger ein. Dieser wird sogleich ausgeladen und die Briefe, Zeitungen
und Pakete nach den 4 Zustelltouren und nach Postfächern sortiert Nachdem
um ca. 09.00 Uhr alle Postsendungen eingestellt und die Nachnahmen, Aus-
zahlungen sowie die eingeschriebenen Briefe gefasst sind beginnt jede/r eine
Zustelltour die ca. 330 Haushaltungen umfasst. Gegen Mittag kehren unsere
&gt;östler wieder zurück. Wir gönnen ihnen freundliches Wetter, denn oft kommt
es vor, dass sie völlig durchnässt, durchgefroren oder typisch balznerisch durch-
lüftet und zerzaust ihre Touren beenden. Trotzdem wird auch dann Vorarbeit
für den nächsten Arbeitstag geleistet.


